
Regierungsbezirk Oberpfalz
Landkreis Amberg-Sulzbach
Gemeinde Edelsfeld

Baudenkmäler

D-3-71-119-4 Boden 1. Ehem. Edelsitz, zweigeschossiger, verputzter Massivbau mit Satteldach,
Rundbogeneingang, einfacher Fassadengliederung und Dachreiter, im Kern 16./17. Jh.
nachqualifiziert

D-3-71-119-5 Eberhardsbühl 6. Dreiseithof, sog. Goglhof; Wohnstallhaus, eingeschossiger, massiver
Satteldachbau mit hohem Fachwerkgiebel, 1767 (dendro.dat.), Frackdach-Anbau
1867/68 (dendro.dat.); Stall-/Kastenbau, Satteldachbau mit Bruchsteinmauerwerk im
Erdgeschoss und Fachwerk im Obergeschoss, 1758/59 (dendro.dat.), traufenseitige
Altane erneuert; Stadel, verbretterter Ständerbau mit Satteldach, über Mauerkranz,
1697 (dendro.dat.), 1823 (dendro.dat.) nach Norden erweitert, Blockbau-Fragmente
eines Vorgängerbaus.
nachqualifiziert

D-3-71-119-6 Eberhardsbühl 7; Eberhardsbühl 8. Scheune, Satteldachbau mit Fachwerkgeschoss auf
Steinsockel, 16./17. Jh.
nachqualifiziert

D-3-71-119-1 Hirschbachstraße 6. Kath. Pfarrkirche St. Stephan, Saalkirche, verputzter Massivbau mit
Krüppelwalmdach, eingezogenem, dreiseitig geschlossenem Chor und Turm mit
Zwiebelhaube, neubarock, 1910; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-3-71-119-12 Hirtenbühl. Bildstock, reliefierter Pfeiler mit Laterne und bekrönendem gusseisernem
Kreuz, Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-3-71-119-3 Hirtenletten. Kapelle, Massivbau mit Satteldach und über Rundbögen geöffneter
Vorhalle, wohl um 1920; mit Ausstattung; Teilstück eines Bildstocks, Sandstein, wohl
mittelalterlich; in der Vorhalle.
nachqualifiziert

D-3-71-119-7 Neumühle 10. Bauernhaus, Wohnstallbau, zweigeschossiger, verputzter Massivbau mit
Satteldach, nordöstlich holzverschalter Anbau, 18./19. Jh.
nachqualifiziert

D-3-71-119-9 Niederärndt 1. Bauernhaus, Wohnstallbau, zweigeschossiger Massivbau mit Satteldach
und Fachwerkgiebel, 18. Jh.
nachqualifiziert
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D-3-71-119-8 Niederärndt 11. Simultankirche St. Joseph, verputzter Quaderbau mit Satteldach und
eingezogener, halbkreisförmiger Apsis, Mitte 12. Jh., Westturm mit Zeltdach 1892; mit
Ausstattung.
nachqualifiziert

D-3-71-119-10 Riglashof 3. Ehem. Kleinbauernhaus, Wohnstallbau, zweigeschossiger Satteldachbau
mit Fachwerkobergeschoss und Dachgauben-Uhr, im Kern 18./frühes 19. Jh.,
aufgestockt 1872.
nachqualifiziert

D-3-71-119-11 Schmalnohe 7. Kath. Nebenkirche St. Otto, Saalbau, verputzter Massivbau mit
Walmdach, Dachreiter und eingezogenem, dreiseitig geschlossenem Chor, 1279
erwähnt, 1721 umgestaltet; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-3-71-119-13 Sigras 13. Bauernhaus, Wohnstallbau, zweigeschossiger, verputzter Massivbau mit
Halbwalmdach, 18./19. Jh.
nachqualifiziert

D-3-71-119-15 Sinnleithen 14. Ehem. Schloss, dreigeschossiger, verputzter Massivbau mit Steildach,
wohl 16. Jh., Umbau bez. 1722.
nachqualifiziert

D-3-71-119-14 Sinnleithen 17. Kath. Schlosskirche Christus am Ölberg, verputzter Massivbau mit
Satteldach, dreiseitig geschlossenem Chor, Putzgliederung und Portal mit Wappen, bez.
1773; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-3-71-119-16 Steinling 7. Bauernhaus, Wohnstallbau, zweigeschossiger, verputzter Massivbau mit
Satteldach, bez. 1836
nachqualifiziert

D-3-71-119-2 Sulzbacher Straße 4. Evang.-Luth. Kirche St. Stephan, verputzter Massivbau mit
Walmdach und Sprenggiebelportal, im Kern 12. Jh., Umgestaltungen im  18. Jh. und um
1900, nicht eingezogener, fünfseitig geschlossener Chor 1498, Sakristei und Turm mit
Zeltdach im Kern gotisch, letzterer 1827 und 1907 aufgestockt; mit Ausstattung;
Kriegerdenkmal für die Gefallenen des Ersten Weltkriegs, liegender Löwe auf
Inschriftenblock, bez. 1928.
nachqualifiziert

D-3-71-119-22 Weißenberg 24. Ehem. Edelsitz, Satteldachbau, zweigeschossiger, verputzter
Massivbau mit Satteldach, im Kern mittelalterlich.
nachqualifiziert
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D-3-71-119-19

 Anzahl Baudenkmäler: 18

Weißenberg 26. Evang.-Luth. Kirche St. Vitus, bis 1916 Simultankirche, Saalbau,
verputzter Massivbau mit Satteldach, 17. Jh., der eingezogene, rechteckige Chor 2.
Hälfte 14. Jh., im 18. Jh. Erweiterung nach Westen und Errichtung desWestturmes mit
Zwiebelhaube; mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Oberpfalz
Landkreis Amberg-Sulzbach
Gemeinde Edelsfeld

Bodendenkmäler

Archäologische Befunde des Mittelalters und der frühen Neuzeit im Bereich des
abgegangenen Schlosses Kalchsreuth, zuvor mittelalterliche Burg.
nachqualifiziert

D-3-6336-0067

Archäologische Befunde des Mittelalters und der frühen Neuzeit im Bereich der Kath.
Nebenkirche St. Otto in Schmalnohe, darunter die Spuren von Vorgängerbauten bzw.
älterer Bauphasen.
nachqualifiziert

D-3-6336-0089

Untertägige Befunde einer abgegangenen mittelalterlichen Burganlage.
nachqualifiziert

D-3-6336-0101

Vorgeschichtlicher Bestattungsplatz mit Grabhügeln.
nachqualifiziert

D-3-6436-0006

Vorgeschichtlicher Bestattungsplatz mit Grabhügeln.
nachqualifiziert

D-3-6436-0007

Vorgeschichtlicher Bestattungsplatz mit Grabhügel.
nachqualifiziert

D-3-6436-0008

Archäologische Befunde des Mittelalters und der frühen Neuzeit im Bereich der
Simultankirche St. Joseph in Niederärndt, darunter die Spuren von Vorgängerbauten,
älteren Bauphasen und abgegangenen Bauteilen.
nachqualifiziert

D-3-6436-0013

Bestattungsplatz der Hallstattzeit mit verebneten Grabhügeln.
nachqualifiziert

D-3-6436-0029

Spätmittelalterliche und frühneuzeitliche Wüstung "Trosthof".
nachqualifiziert

D-3-6436-0030

Neolithisches Silexabbaurevier mit Schlagplatz.
nachqualifiziert

D-3-6436-0032

Mesolithische Freilandstation, vorgeschichtliche Siedlung.
nachqualifiziert

D-3-6436-0033

Mesolithische Freilandstation, Siedlungen der Jungsteinzeit, der Urnenfelderzeit und
der Späthallstatt-/Frühlatènezeit.
nachqualifiziert

D-3-6436-0034
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Untertägige Befunde des abgegangenen Schlosses von Steinling, zuvor mittelalterliche
Burg.
nachqualifiziert

D-3-6436-0035

Mesolithische Freilandstation, neolithische Siedlung.
nachqualifiziert

D-3-6436-0036

Spätmittelalterliches und frühneuzeitliches Silbererzabbaugebiet.
nachqualifiziert

D-3-6436-0067

Bestattungsplatz der Hallstattzeit mit Grabhügeln.
nachqualifiziert

D-3-6436-0075

Bestattungsplatz der Bronzezeit und der Hallstattzeit mit Grabhügeln.
nachqualifiziert

D-3-6436-0076

Vorgeschichtlicher Bestattungsplatz mit Grabhügel.
nachqualifiziert

D-3-6436-0077

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-3-6436-0097

Archäologische Befunde des Mittelalters und der frühen Neuzeit im Bereich der Evang.-
Luth. Kirche St. Stephan in Edelsfeld, darunter die Spuren von Vorgängerbauten bzw.
älterer Bauphasen.
nachqualifiziert

D-3-6436-0099

Vorgeschichtlicher Bestattungsplatz mit Grabhügeln.
nachqualifiziert

D-3-6436-0100

Mesolithische Freilandstation.
nachqualifiziert

D-3-6436-0101

Archäologische Befunde des Mittelalters und der frühen Neuzeit im Bereich des ehem.
Hofmarkschlosses Weißenberg, zuvor mittelalterliche Burg.
nachqualifiziert

D-3-6436-0102

Archäologische Befunde des Mittelalters und des frühen Neuzeit im Bereich der Evang.-
Luth. Kirche St. Veit in Weißenberg, darunter die Spuren von Vorgängerbauten bzw.
älterer Bauphasen.
nachqualifiziert

D-3-6436-0103

Archäologische Befunde der frühen Neuzeit im Bereich des ehem. Hofmarkschlosses
Boden.
nachqualifiziert

D-3-6436-0104
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Mittelalterliche Siedlungsbefunde.
nachqualifiziert

D-3-6436-0119

Archäologische Befunde des Mittelalters und der frühen Neuzeit im Bereich des
Schlosses Sinnleithen, zuvor spätmittelalterliche Burg.
nachqualifiziert

D-3-6436-0156

Frühneuzeitliche Mühlenwüstung.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 28

D-3-6436-0157
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